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Save the Date: 
Konfirmation 2024 
Bald ist es soweit. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden haben sich nun fast zwei 
Jahre auf ihre Konfirmation vorbereitet. Nur noch eine Freizeit und eine 
Generalprobe, dann ist es soweit. Wir freuen uns, dass sich dieses Jahr 
voraussichtlich 13 Heranwachsende für ihren Glauben entscheiden und Teil unserer 
Gemeinden sein wollen. Die Konfirmationen finden statt am: 
14.4. um 10 Uhr in Miesau und 21.4. um 10m Uhr in Gries. 
 

Konfirmation 2025 
Der Infoabend für den neuen Konfi-Kurs hat stattgefunden. Junge Leute aus den 
Gemeinden Bruchmühlbach, Gries, Hauptstuhl, Miesau und Vogelbach wollen sich 
auf die Konfirmation vorbereiten. Dazu werden sie sich ab dem 9. April 2024 einmal 
im Monat dienstags in einer der Gemeinden treffen und Themen bearbeiten, die 
den Glauben aber auch die Lebenswirklichkeit der Jugendlichen im Blick hat. Sollten 
Sie noch Interesse daran haben sich für den Kurs anzumelden, dann melden Sie sich 
gerne im Pfarramt Bruchmühlbach oder Miesau. Wir freuen uns auf jeden, der Lust 
und Interesse hat. 
 

Jubelkonfirmation 
An Pfingstsonntag soll wieder die Jubelkonfirmation stattfinden. Herzliche 
Einladung an alle Jubliare: 
Goldene Konfirmation (50)  Gnadene Konfirmation (70) 
Diamantene Konfirmation (60)  Kronjuwelenkonfirmation (75)  
Eiserne Konfirmarion (65)   Eichene Konfirmation (80)  
Wir brauchen dafür Ihre Mithilfe. Wenn Sie noch Kontakt zu Konfirmanden aus 
Ihrem Jahrgang haben, dann teilen Sie diese uns doch gerne im Pfarramt mit.  
Vielen Dank. 



 

                             

Liebe Leserinnen und Leser, 

Ostern nähert sich. Wir stecken mitten in den Vorbereitungen zu diesem 
Ereignis. Der Erinnerung an Jesu Tod und Auferstehung, die Überwindung des 
Todes und unsere Erlösung. Auferstehung, wie soll man sich die vorstellen? Im 
Konfi-Kurs hatten viele der Konfis Probleme mit genau dieser Vorstellung. Und 
ich bin mir ziemlich sicher, dass sie damit nicht alleine sind. Dabei ist der 
Auferstehungsglaube so zentral für uns Christen. 

Vielleicht hilft der Blick in die Natur. Der düstere und sehr verregnete Winter 
endet. Die Natur erwacht zum Leben. Aus tot geglaubter Erde sucht sich Leben 
neue Wege. Wie die Blumen auf dem Titelbild. Es war schwer sich zwischen 
den blau-lila Krokussen und den gelb blühenden Winterlingen zu entscheiden. 
Sie wachsen im Pfarrgarten. Sie sind mir in einem Moment aufgefallen, in dem 
ich eigentlich gerade in Hektik und Stress war. Ich musste innehalten und habe 
mich über dieses Leben gefreut. Das Foto entstand. Nur wenige Tage danach 
sah ich eine Hornissenkönigin auf der Treppe des Bestatters Fiebig in Miesau. 
Noch etwas verschlafen und steif suchte sie sich ihren Weg. Der Winterschlaf 
der Natur neigt sich dem Ende. Fast wie eine Auferstehung der Natur. 

Im Monatsspruch geht es um die Auferstehung Jesus. Er steht fast am Ende 
des Markusevangeliums. Jesus ist gekreuzigt und begraben. Zwei Freuen 
wollen sich nach dem Sabbat um seinen Leichnam kümmern und die damals 
üblichen Rituale vollziehen. Doch sie finden ihn nicht, sondern nur einen 
Jüngling, der sagt: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. (Mk 16,6) 

Was für ein Schock und was für eine Freude, aber niemand will ihnen glauben. 
Jetzt ist es an uns, uns zu fragen, ob wir dieser Aussage glauben wollen. 
Glauben ist nicht wissen. Glauben kann aber vieles bewirken und Hoffnung 
schenken. Glauben kann uns Halt geben. Das Erwachen des Lebens kann 
diesen Glauben stärken, wenn wir das wollen. Er ist so schön, wie das 
aufblühen der Natur. Neues Leben wird möglich. 

Eure Miriam Laubscher (Pfarrerin) 
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Mitteilung des Fördervereins Kirchenorgel in Gries 

Die für den 17. März geplante Lesung mit Dr. Michael Gärtner müssen wir 
aus gesundheitlichen Gründen absagen. 

Wir wünschen Michael Gärtner baldige Genesung und hoffen die 
Veranstaltung zu einem späteren Zeitpunkt nachholen zu können. 

 



 

Herzliche Einladung zum 

 3 
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Konzertankündigung für den 10. März 2024 
Orgelbauverein Miesau e.V. 
 
Einladung zur Evensong - Passionsmusik am Sonntag, 10. März 2024, 18.00 Uhr, 
mit dem Homburger Vokalensemble in der Protestan4sche Kirche Miesau. 
Der Evensong ist eine besondere liturgische Form der anglikanischen Kirche, die 
sich als gesungenes Abendlob in den letzten Jahren zunehmender Beliebtheit auch 
in Deutschland erfreut. Das liegt besonders an seiner offenen Form, in der neben 
feststehenden Lesungen, Gebeten und Hymnen viel Musik erklingen kann. Hierbei 
spielt die besondere Atmosphäre eine wichRge Rolle. Sie wird von meditaRven, 
ruhigen und kontemplaRven Elementen der Texte und Musik getragen und will 
einen willkommenen Kontrast zu unserer schnelllebigen, lauten und unruhigen Zeit 
sein. 

Chorfoto (©Stefan Ulrich) 

Auf dem Programm stehen neben den zum Sonntag Lätare gehörigen Lesungen 
und Texten Musik von Heinrich Schütz, Thomas A\wood Walmisley, John Stainer, 
Max Bruch und Simon Waver.  
Die musikalische Leitung hat Carola Ulrich. An der Orgel begleitet Bezirkskantor 
Stefan Ulrich.   Der Eintri\ zur Veranstaltung ist frei. 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen am 1. März um 18 
Uhr in der Prot. Kirche in Miesau.  

Beim Weltgebetstag 2024 geht es um eine „Reise durch das Land, in dem 
Jesus gelebt und gelehrt hat“. So steht es in der Gottesdienstliturgie. Wir 
werden mitgenommen auf eine Reise durch ein Land mit langer Tradition 
und großer kultureller, ethnischer und religiöser Vielfalt. Diese birgt aber 
auch großes Konfliktpotential, wie aktuell täglich zu lesen und zu hören. 
Das Motto ist „…durch das Band des Friedens“. Hoffen wir, das dieser 
Frieden bald eintritt und dieses Band des Friedens stark und sicher 
geknüpft wird. Dazu laden wir ein. 
Der Weltgebetstag wirbt für Toleranz, Versöhnung und Dialog. 

     



Termine & Gottesdienste für Miesau & Gries 

  

01.03. Weltgebetstag 18.00 Uhr Miesau  Gottesdienst 

03.03. Okuli 10.00 Uhr Miesau   Gottesdienst  

09.03.  Ökum. Kindertag 10.00 Uhr Kübelberg Haus St. Valentin 

10.03. Lätare 10.00 Uhr Gries  Gottesdienst 

17.03. Judika 10.00 Uhr Miesau  Gottesdienst  

24.03.  Palmarum 10.00 Uhr Gries   Gottesdienst  

28.03. Gründonnerstag 18.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Tischabendmahlsfeier Gries 
Tischabendmahlsfeier Miesau 

29.03 Karfreitag 
 

10.00 Uhr 
15.00 Uhr  

Miesau Abendmahlsgottesdienst 
Gries Todesstunde Jesu 

31.03. Ostersonntag  05.30 Uhr 
 
10.00 Uhr  

Miesau Osternacht mit anschl. 
Osterfrühstück 
Gries Abendmahlsgottesdienst 

01.04 Ostermontag 10.00 Uhr Miesau Abendmahlsgottesdienst 

10.03. Miesau 18.00 Uhr Passionskonzert (S. 6) 

12.03. Gries 15.00 Uhr Grieser Kaffeestubb 

16.-
17.03 

Miesau und 
Gries 

 Konfi-Freizeit 

17.03 Miesau 11.00 Uhr Mitgliederversammlung 
Orgelbauverein Miesau 

18.03 Miesau 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung 

27.03 Gries 15.00 Uhr Österlicher Kita-Gottesdienst 

jeden 
Mi. 

Miesau 10.00 Uhr Kabbelgruppe im Gemeindesaal 
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Von Kindern für Kinder 

Im Rahmen unserer Andacht zu St. Martin haben die Kita-Kinder 
Spielsachen und Kleidung mitgebracht, die sie gerne verschenken 
möchten. Wie St. Martin wollten sie etwas teilen und Menschen helfen. 
Also brachten wir die Spenden gemeinsam nach Landstuhl zur 
Beratungsstelle „donum vitae", die diese an werdende oder junge Mütter 
verteilen. 
Frau Weis nahm uns herzlich in Empfang und hat sich sehr über unseren 
Besuch gefreut! 
 
 Aus dem Miesauer Presbyterium 

In unserer Sitzung am 19.02.2024 waren Herr Schwarz vom Kita-Verband 
und Frau Fehrentz, Leitung unserer Kita „Sternenfänger“ zu Gast, um mit uns 
über das Projekt Gebäude 2030 der Landeskirche zu diskutieren. Ebenso als 
Gasthörer anwesend war Herr Dekan Holtmann. 
Es wurde über die Jahresabschlußrechnung 2022 abgestimmt, welche im 
März zur Ansicht für Gemeindeglieder im Pfarrbüro ausliegen wird. 
Es wird ab April eine neue Büroorganisation für uns und umliegende 
Kirchengemeinden geben, eine sogenannte „Standardassistenz“. Diese wird 
die Bürotätigkeiten von mehreren Gemeinden und von uns mit 
übernehmen. Dadurch soll es weniger Ausfälle durch Krankheit oder Urlaub 
geben. 
Die Pfarrhausrenovierung steht kurz vor Ihrem Ende und unsere Pfarrerin 
Frau Laubscher wird mit Ihrer Familie noch Ende Februar einziehen können, 
worüber wir uns sehr freuen. 

In eigener Sache: 
Wir suchen dringend engagierte Menschen, die uns bei unserer wichtigen 
Gemeindearbeit in Miesau innerhalb unserer tollen Gemeinschaft als 
Mitglied des Presbyteriums unterstützen. Wer hat Lust? – Melden Sie 
sich!!! Wir freuen uns auf Sie!!! 


